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Sehr geehrter Herr Professor Bernecker, 

 
Sie haben sich in vielfältiger Weise große Verdienste um das 

Wohl der Allgemeinheit erworben. Ihr hervorragendes Engage-

ment verdient das Bundesverdienstkreuz am Bande. 

 

Sie sind ein herausragender Wissenschaftler mit großer interna-

tionaler Anerkennung. Mit Ihrem auf der deutschen, der spani-

schen und der lateinamerikanischen Geschichte des 19. und 

20. Jahrhunderts liegenden Arbeitsschwerpunkt haben Sie in 

hervorragender Weise für die deutsch-spanisch-lateinamerika-

nischen Beziehungen gewirkt und sich hohe Reputation im  

In- und Ausland erworben. 

 

Ihre Leistungen wurden 1984 mit dem Feodor Lynen-For-

schungsstipendium der Alexander von Humboldt-Stiftung aner-

kannt, so dass Sie ein Jahr lang am „Center for Latin American 

Studies“ der Universität von Chicago tätig sein konnten. 

 

 

 



Im Jahre 1988 erhielten Sie einen Ruf an den Lehrstuhl für 

Neuere Allgemeine Geschichte der Universität Bern. Dort waren 

Sie bis 1992 tätig, als Sie den Lehrstuhl für Auslandswissen-

schaft an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürn-

berg annahmen. In Erlangen nahmen Sie noch zahlreiche wei-

tere Tätigkeiten wahr, unter anderem waren Sie Dekan der wirt-

schafts- und sozialwissenschaftlichen Fakultät. 

 

Eine besondere Aufgabe hatten Sie in den Jahren 2002 und 

2003 inne, als Sie den Sonderlehrstuhl Wilhelm und Alexander 

Humboldt in Mexiko-Stadt bekleideten. 

 

Für Ihre Leistungen im Bereich der Hochschullehre erhielten 

Sie im Jahre 2003 den Preis für gute Lehre des Bayerischen 

Staatsministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst. 

 

Als Vorsitzender des Kuratoriums des Instituts für Fremdspra-

chen und Auslandskunde bei der Universität Erlangen-Nürnberg 

sowie als Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats der „Ar-

beitsgemeinschaft für interkulturelle Begegnung“ in Bonn leiste-

ten Sie kontinuierliche Arbeit und eröffneten neue Perspektiven 

für Sprache, Literatur und Politik in Bezug auf Spanien und La-

teinamerika. 

 

Seit 1996 sind Sie Vorsitzender des Deutschen Spanischlehrer-

verbandes. 

 

 

 



Ihre herausragenden Verdienste um die Erforschung der spani-

schen Geschichte und die Verbreitung der spanischen Sprache 

belegt Ihre im Jahre 2007 erfolgte Ehrung mit dem Ordentlichen 

Komturkreuz des „Orden de Isabel la Católica“ durch den spa-

nischen König Juan Carlos. 

 

Sehr geehrter Herr Professor Bernecker, 

 

Sie haben sich durch Ihre Leistungen in Forschung und Lehre 

sowie durch Ihre außeruniversitären Funktionen in hervorra-

gender Weise um das allgemeine Wohl verdient gemacht. 

 

Der Herr Bundespräsident hat Ihnen daher das Verdienstkreuz 

am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutsch-

land verliehen. Ich freue mich sehr, Ihnen jetzt die Ordensinsig-

nien überreichen zu dürfen. 


